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  „LANGE NACHT DER STEINE“ – 25 JAHRE STONE4YOU
Im Rahmen einer „Langen Nacht der Steine“ und in höchst familiärer 
Atmosphäre feierte das Hollabrunner Steinmetzunternehmen stone4you 
sein 25-jähriges Bestehen. „Es ist ein Moment, um Danke zu sagen – 
unseren Kundinnen und Kunden, unseren Wegbegleitern und vor allem 
unserem großartigen Team“, so Geschäftsführer Georg Leeb. WKNÖ-
Vizepräsident Christian Moser hob in seiner Gratulation die starke regionale 
Verbundenheit des Unternehmens hervor. V.l.: WKNÖ-Bezirksstellenaus-
schussmitglied  Reinhard Indraczek, FiW-Bezirksvorsitzende Bettina Heinzl, 
Georg Leeb, der mit der Ehrenmedaille der WKNÖ ausgezeichnet wurde, 
WKNÖ-Vizepräsident Christian Moser, Sebastian Leeb, Alexandra Leeb und 
Hollabrunns WKNÖ-Bezirksstellenobmann Alfred Babinsky.
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  WKNÖ FÜR MODERNES VERFAHRENSRECHT
Die WKNÖ setzt sich weiter für eine grundlegende 
Modernisierung des österreichischen Verfahrensrechts 
ein. Die nun geplanten Verbesserungen im Allgemeinen  
Verwaltungsverfahrensgesetz (AVG) sind daher für die 
WKNÖ ein positives Signal. „Die Einführung von so genannten 
No-Stop-Verfahren, die automatisch ohne Antrag eingeleitet 
werden, aber auch das Ziel, vollautomatisierte schriftliche 
Erledigungen anzubieten, sind daher zu begrüßen. 
Gleichzeitig fehlt uns noch die stärkere Vereinheitlichung 
der verfahrensrechtlichen Regeln für Anlagenverfahren“, 
betonte WKNÖ-Präsident Wolfgang Ecker (l.) bei einem 
Betriebsbesuch bei der Fuchsluger GmbH in Aschbach, im Bild 
mit Geschäftsführer Florian Fuchsluger. 

 ■ fuchsluger.com
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  WIRTSCHAFTSFORUM WALDVIERTEL
Bei der 8. Generalversammlung des WFWV im Sparkassensaal in 
Zwettl ging Obmann Christof Kastner besonders auf kommende 
Aktivitäten wie die Waldviertler Jobmesse (24. – 26. 9.,  Stadtsaal/
Sporthalle Waidhofen/Thaya) ein. Ein Höhepunkt der Versammlung 
war der Vortrag von Sigrid Stagl. Die Universtätsprofessorin und  
Wissenschaftlerin des Jahres 2024 ging darin besonders auf die 
wirtschaftlichen Herausforderungen der Klima- und Energiepolitik 
ein. V.l. Martina Diesner-Wais, Silvia Moser, WKNÖ-Direktor Johannes 
Schedlbauer, Sebastian Stark, Stefan Schrenk, Bernhard Stellner, 
Sigrid Stagl, Werner Groiß, Christof Kastner, Birgit Trojan, WKNÖ-
Spartenobmann Jochen Flicker (Gewerbe und Handwerk), Manuela 
Herzog, Thomas Weiss, Reante Giller-Schilk und Christoph Prinz.
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„Wir dürfen nicht
stehen bleiben!“
Tax Freedom Day fiel heuer auf den 16. August. Junge Wirtschaft NÖ fordert
echte Strukturreformen mit dauerhaft niedrigeren Steuern und Abgaben.

Wie viel bleibt am Ende des Jahres 
wirklich übrig? Das versuchte die 

Junge Wirtschaft NÖ anlässlich des Tax 
Freedom Days anhand eines Marathons 
greifbar zu machen. „Den ersten Teil der 
Strecke laufen wir mit einem schweren 
Rucksack – der ist vollgepackt mit Lohn-
steuer, Lohnnebenkosten sowie weiteren
Steuern und Abgaben“, sagt Patrick Ma-
yer, Landesvorsitzender der Jungen
Wirtschaft NÖ. 

Diese fordert daher, den Tax Freedom 
Day als Auftrag für nachhaltige Struk-
turreformen zu verstehen. Dauerhaft 

niedrigere Steuern
und Abgaben seien ein 
wichtiger Hebel, um 
den Wirtschaftsstand-
ort zu stärken und der 
nächsten Generation 
neue Aufstiegschan-
cen zu eröffnen. „Der Tax Freedom Day 
ist kein Grund, stehen zu bleiben. Wir 
müssen den Tag dauerhaft nach vorne 
verschieben und wieder mehr Freiräu-
me für Menschen und Unternehmen 
schaffen“, betont Mayer.
■ www.jungewirtschaft.at/noe

Hier geht‘s 
zum Video
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ID Austria: Neue digitale
Chancen für Unternehmen
Die Wirtschaftskammer NÖ und das Bundeskanzleramt infor-

mierten beim ID Austria-Unternehmertag über effizientere
Kundenprozesse und neue digitale Geschäftsmodelle. Beim ID 
Austria-Unternehmertag in der Wirtschaftskammer Niederös-
terreich erfuhren Unternehmer:innen, wie sie die staatliche di-
gitale Identität etwa für Logins, Identitäts- und Altersnachweise 
sowie digitale Vertragsabschlüsse nutzen können. Expert:innen 
des Bundeskanzleramts informierten dabei auch über den On-
boarding-Prozess für Unternehmen, rechtliche Rahmenbedin-
gungen und technische Voraussetzungen.

WKNÖ-Vizepräsi-
dent Christian Mo-
ser (l.) und Staats-
sekretär Alexander 
Pröll zeigten beim 
ID Austria-Unter-
nehmertag, neue 
digitale Chancen 
für NÖ Unterneh-
men auf.Fo
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MEINE STARKE STIMME

  ST. PÖLTNER HAGER-FILIALE IN NEUEM GLANZ 
Die Bäckerei Hager von Inhaber Wolfgang Hager (3.v.l.) zählt mit
zwölf Filialen und knapp 200 Mitarbeiter:innen zu den regionalen
Nahversorgern im Zentralraum von Niederösterreich. Mit dem
Umbau der Filiale Schwaighof möchte die Bäckerei Hager ein
noch angenehmeres Einkaufserlebnis bieten. WKNÖ-Direktor
Johannes Schedlbauer (2.v.r.) gratulierte in Vertretung von WKNÖ-
Präsident Wolfgang Ecker zur gelungenen neuen Filiale – ebenso
wie St. Pöltens WKNÖ-Bezirksstellenobmann Mario Burger,
Vizebürgermeister Michael Kögl, Elisabeth Fuchs (Spar) und St.
Pöltens WKNÖ-Bezirksstellenleiter Gernot Binder (v.l.).
■ www.hager.co.at
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